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Einladung zur Bürgergemeindeversammlung Zunzgen 

Dienstag,  19. Juni 2012, 20.00 Uhr 
im kleinen Saal des Gemeindezentrums an der Alten Landstrasse 5 
 
 

1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung Zunzgen vom 7. Dezember 2011 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Genehmigung der Rechnung 2011 der 

Bürgergemeinde 

2.1 Präsentation der Rechnung durch den Gemeinderat 
2.2 Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zur Rechnung 2011 
2.3 Beratung und Beschlussfassung 

3. Beratung und Beschlussfassung über eine Räumung der Kirschbaumanlage sowie Auflösung der 

Spezialfinanzierung (Fonds) 

3.1 Beratung und Beschlussfassung über eine Räumung der Kirschbaumanlage 
3.2 Beratung und Beschlussfassung über die Auflösung der Spezialfinanzierung (Fonds) 

4. Information über den Stand der Verhandlungen in Sachen Ausstieg aus dem Zweckverband Forst-

revier Sissach 

5. Verschiedenes 

 
 
Zunzgen, im Juni 2012 

 
 
GEMEINDERAT ZUNZGEN 
Gemeindepräsident Gemeindeverwalter 

Michael Kunz Cristiano Santoro 
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Kommentare und Anträge 
 
 
Traktandum 1 
Protokoll der Bürgergemeindeversammlung Zunzgen vom 7. Dezember 2011 
 
Das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 7. Dezember 2011 wurde den Abon-
nenten, dem Gemeinderat sowie der Rechnungsprüfungskommission zugestellt. Ausserdem 
kann es auf der Gemeindeverwaltung während den Schalterstunden eingesehen werden. 
 
 
Traktandum 2 (2.1 und 2.3) 
Beratung und Beschlussfassung über die Rechnung 2011 

 
Die Rechnung der Bürgergemeinde Zunzgen schliesst mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 6‘912.94 ab. 
 
Die weiteren Details zur Rechnung 2011 entnehmen Sie bitte dem Anhang zu dieser 
Einladung. 
 
Antrag Der Gemeinderat Zunzgen, in seiner Funktion als Bürgerrat, beantragt die Ge-

nehmigung der Rechnung 2011. 
 
 
Traktandum 2 (2.2) 
Bericht der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission zur Rechnung 2011 
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Traktandum 3 (3.1 und 3.2) 
Beratung und Beschlussfassung über eine Räumung der Kirschbaumanlage sowie Auflösung 

der Spezialfinanzierung (Fonds) 

 
Die Kirschbaumkommission ist der Meinung, dass die Kirschbaumanlage ganz geräumt 
werden sollte. Es gibt noch 23 Lose à 3 Bäume, davon gehen zurzeit 12 Lose an 
Nichtbürger. 
 
Ferner ist zu erwarten, dass bis im Frühjahr 2013 noch Lose von Bürgern frei werden, da 
das Interesse an Kirschen und eigenen Bäumen stark schwindet. 
 
Dazu kommt, dass im nächsten Winter die Bäume wieder geschnitten werden sollten, was 
hohe Kosten verursacht. Darum wurde innerhalb der Kommission der Entschluss gefasst, 
den Rest der Kirschbaumanlage im Herbst zu räumen und gleichzeitig die Spezialfinanzie-
rung (Fonds) in der Höhe von CHF 18‘038.50 aufzulösen. 
 
Die Kosten der Räumung belaufen sich anhand eingeholter Offerten auf ca. CHF 7`500. 
 
Antrag: Der Gemeinderat Zunzgen, in seiner Funktion als Bürgerrat, beantragt, der 

Räumung der Kirschbaumanlage sowie der Auflösung der Spezialfinanzierung 
(Fonds) zuzustimmen.  
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Traktandum 4 
Information über den Stand der Verhandlungen in Sachen Ausstieg aus dem Zweckverband 

Forstrevier Sissach 
 
Der Gemeinderat ist dem Antrag der Versammlung gefolgt und hat mit dem Forstrevier Sis-
sach ein Gespräch geführt. 
 
1. Verteilschlüssel 

Der Verteilschlüssel ist in den Statuten (= Vertrag) festgelegt worden. Die Gründung des 
Forstrevieres Sissach erfolgte per 1.1.2006. Die Statuten wurden so von allen Beteiligten ge-
nehmigt. 
 
Um den Verteilschlüssel neu zu definieren, resp. diesen zu ändern, müssten die Statuten ange-
passt werden, wozu die Zustimmung aller betroffenen Bürgergemeinden erforderlich wäre. 
 
Die Vertreter der Gemeinden Sissach und Thürnen stellen gleich von Anfang an klar, dass sie 
gegen eine Änderung der Statuten, resp. des Verteilschlüssels sprechen würden. Bestandteil 
des Verteilschlüssels ist u. a. die Waldfläche in den Gemeinden. Es gibt Bürgergemeinden, wie 
Zunzgen oder Sissach, deren Waldqualität im Vergleich zu anderen Bürgergemeinden tatsäch-
lich besser ist. Gemäss den Vertretern des Forstreviers seien die Ausschüttungen nur Moment-
aufnahmen, je nach Waldfläche die verwertet wurde. Über das Ganze aber, gleiche sich das auf 
alle Bürgergemeinden aus und keine habe einen Nachteil. 
 
Um auf Thomas Fiechters Antrag, Anpassung des Verteilschlüssel, einzugehen, müsste in allen 
Reviergemeinden der Zustand der Wälder festgestellt werden. Hierfür müsste man mit Kosten 
von mind. CHF 20‘000 rechnen. 
 

2. Einflussnahme 

Vorgeworfen wird dem Forstrevier Sissach ein überteuerter Verwaltungsapparat. Dem wider-
sprechen die Vertreter des Forstes vehement. Da Peter Schmid auch externe Mandate betreut, 
muss seine Arbeit von zusätzlichen Mitarbeitern erledigt werden – was Kosten verursacht. Dafür 
generieren die Betreuung der externen Mandate verrechenbare Dienstleistungen. 
 
Eine Abklärung beim Forstrevier Basel hat im Übrigen das Schreiben von roten Zahlen des 
Forstreviers Basel bestätigt. 
 
Das Forstrevier Sissach ist Testbetrieb des Bundes (BaFu). Das forstwirtschaftliche Testbe-
triebsnetz der Schweiz gibt in einer Broschüre verlässliche Zahlen bekannt, die für einen Ver-
gleich herangezogen werden können. Interessierte können die Broschüre auf der Verwaltung 
beziehen, direkt im Internet herunterladen oder beim Bundesamt für Umwelt in Papierform 
bestellen. 

 

3. Fazit und Konsequenzen 

Es gilt Folgendes festzuhalten: Ein Austritt wäre nur aus dem Forstrevier möglich, nicht aber aus 
dem Zweckverband; dieser ist zwingend. Bei einem Austritt müssten dann sämtliche Leistun-
gen eingekauft werden. Die finanziellen Konsequenzen eines Austrittes werden berechnet und 
zu einem späteren Zeitpunkt der Versammlung vorgestellt. 
 
Ob ein Forstrevier zu einem späteren Zeitpunkt einer Wiederaufnahme der Bürgergemeinde 
Zunzgen zustimmen würde, ist verständlicherweise fraglich. 

 
 
Traktandum 5 
Verschiedenes 
  



5 

 
  



6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



10 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



11 

 

 


